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Wir wünschen allen
schöne Schützenfesttage! Viel Vergnügen

und GUT SCHUSS
wünscht

das Team vom
Reisebüro Bednarzyk

Wir wünschen allen Gästen und Aktiven ein
fröhliches und harmonisches Schützenfest,

sowie den Schützen

„Gut Schuss“!
Willen Logistics GmbH

Europaring 3 49624 Löningen
 05432-9050-0 info@willen.biz

willen.biz

BECKMANN BAU

GmbH & Co. KG

Doppelhäuser

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Web: www.beckmann-bau.de

Email: info@beckmann-bau.de
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49624 Löningen

Wir wünschen
viel Spaß auf

dem Schützenfest.

Mobil: 0160 / 3000226

Eine MengeVorbereitungen fürs Fest notwendig
Löningen (ws). Damit die Lönin-
ger und ihre Gäste ein unbe-
schwertes Volksfest vor allem
mit spannenden Königsschie-
ßen feiern können, ist im Vor-

Vom Adlermachen bis zur offiziellen Abnahme: Das Fertigen der Löninger Schützenadler ist eine großer Sache
feld eine Menge Vorbereitung
notwendig, die vom Vorstand
und den Offizieren als Träger
undOrganisatoren desVolksfes-
tes und vor allem als Arbeitende

geleistet wird. Dass dabei auch
schon mal als Einstimmung auf
das Fest am 3. Wochenende im
Juli in geselliger Runde ein biss-
chen gefeiert wird, versteht sich

von selbst.
Zu den aufwendigsten und

wichtigsten Vorbereitungen ge-
hört das Fertigen der Löninger
Schützenadler durch das Adler-

macher-Team von Stefan Koch,
Franz-Josef Stegemann und Ol-
liver Eick.

Herstellung der Holzvögel
braucht viel Zeit und
handwerkliches Können

Wie es sich gehört, gibt es da-
für auch eine offizielle Abnah-
me, bevor die mit viel Aufwand
gefertigten Holzvögel der bei-
den Polychromierern, Carsten
Hülskamp und Hartmut Oster-
mann, übergeben werden. Ihre
Aufgabe ist die farbliche Gestal-
tung des Königs-, des Jugend-
und des Kinderadlers.
Die Adler sind zwingend not-

wendig für das Schießenmit der
Armbrust, denn der Wettbe-
werb ist das Herz und das span-
nendste Spektakel des Volksfes-
tes mit tausenden Zuschauern
am Schützenfest-Montag. Der
Adler und der Wille, ihn zu Bo-

den zu bringen, ist das Ziel der
Kleinen und Großen, die sich
nach dem dritten Lockern noch
vor dem Adlerstand aufstellen.
Dass es derartig aufwendige

Holztrophäen sind, die mit sehr
viel Zeitaufwandundhandwerk-
lichem Können gefertigt wer-
den, ist Löninger Tradition, die
sich im Laufe der vergangenen
100 Jahre herausgebildet hat.

„Adlerstreichen“ ist
ein kleines Fest mit
großer Tradition

Zu den kleinen Feiern, die zur
Vorfreude auf das Schützenfest
beitragen sollen, gehört das so-
genannte „Adlerstreichen“, das
am Freitag vor dem Kinder-
schützenfest stattfindet, schon
in der „Zeit der wilden Rosen“,
wie der frühere Präsident Seppel
FrammedieTagevordemSchüt-
zenfest gern bezeichnete.

Schützenfest in Löningen
Samstag bis Montag (15. bis 17. Juli)

Anzeigensonderveröffentlichung

Adlerabnahme:Die 3 Adlermacher (von links) Olliver Eick, Stefan Koch
und Franz-Josef (Tüdel) Stegemann präsentieren Präsident Franz-Josef
Hölzen die Adler für das Schützenfest im ersten Jahr nach dem Jubli-
äum. Aufmerksamer Beobachter ist der 4-jährige Maximilian, der in 4
Jahren auf den Kinderadler schießen will.

Noch eine Abnahme: Für die farbliche Gestaltung der Adler sind die
Polychromierer zuständig. König Daniel Lüdemann, Geschäftsführer
Alf Pophanken, Polychromierer Carsten Hülskamp, Arbeitszug-Führer
Frank Schrandt, Polychromierer Hartmut Ostermann, die Adlerma-
cher Stefan Koch undOlliver Eick sowie Präsident Franz-Josef Hölzen.

Leo Koch neuer Jugendkönig:Gegenmehr als 20 Konkurrenten sicherte
sich am Sonntag auf dem Kinderschützenfest der 17-jährige Schüler
denTitel des Löninger Jugendkönigs 2023.Veni. Vidi, vici – er kam, sah
und siegte – würde der Lateiner sagen, denn es war Kochs erste Teil-
nahme amWettbewerb des älteren Löninger Nachwuchses.

Kleine Feier im Vorfeld: Zu den Traditionen vor dem Schützenfest gehört das sogenannte Adlerstreichen, bei dem vor allem die amtierende
Throngemeinschaft von Daniel Lüdemann (3.v.l.), aber natürlich auch alle anderen Gäste gefragt sind. Entstanden ist die Veranstaltung, weil
vor vielen Jahren die Adler noch nicht von den Fachleuten polychromiert – farblich gestaltet – wurden, sondern von den Gästen der Veran-
staltung. Da das nicht immer mit der nötigen ruhigen Hand geschah, wurde als Ersatz das Anmalen eines Adlers auf Papier eingeführt, den
der Schützenkönig erhält.


